
         

Ehrenamtlich in Ephagweni – einen ganzen Tag lang

      

GEMEINDE

BRIEF
August bis

Oktober 2018  Barum                   Ebstorf                    Natendorf



Mittagessen nach der „Sommerkirche“ am 

1. Juli in Ebstorf

Bisherige und zukünftige Kirchenvorstands-

mitglieder nach dem Gottesdienst 

am 24. Juni in Ebstorf                                 
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Liebe Leserin,

lieber Leser,

im Sommer sitze ich gern draußen -  auf 
meiner Terrasse, an einem See, in den Ber-
gen, wo auch immer.

Ich genieße es, wenn die Sonne meine Haut 
wärmt; wenn ich ein kühles Getränk genie-
ßen kann; wenn ich mit Menschen ins Ge-
spräch komme. Ich mag es auch, wenn Son-
nenblumen die Umgebung dekorieren: auf 
dem Tisch, in einer Bodenvase oder als Blü-
te in einem Arrangement. Wobei ich mich 
immer gefragt habe: wie machen sie das, 
die Sonnenblumen?

Sie folgen der Sonne und bewegen sich doch
nicht vom Platz.

Ich habe mich das gefragt, bis ich etwas 
über die Sonnenblumen gelernt habe: Am 
Morgen neigen sich die kleinen Sonnenblu-
menpflanzen nach Osten. So bekommt das 
Gewächs die größte Menge von Sonnen-
strahlen und Energie. Der Stängel produ-
ziert zu dieser Zeit an der Ostseite große 
Mengen an "Auxin". Dieses Pflanzenhormon 
steuert das Wachstum der Sonnenblume. Er 
wächst am Vormittag auf der Ostseite sehr 
schnell, während auf der Westseite wenig 
passiert. Dadurch verlängert sich die eine 
Seite des Stängels und das nach Osten ge-
neigte Gewächs richtet sich langsam auf.

Gegen Mittag erreicht die Ostseite dann die
Länge der Westseite, die Sonnenblume 
steht senkrecht. So können die Blätter viel 
Licht von der hoch am Himmel stehenden 
Sonne aufnehmen. Auch am Nachmittag 
wächst die Ostseite des Stängels weiter und

die Pflanze neigt sich langsam nach Westen.

In der Nacht findet sich dann in der West-
seite der Stängel viel mehr Auxin als auf der
Ostseite. Und prompt wächst diese Seite re-
lativ schnell, der Stängel neigt sich wieder 
nach Osten, bis er seine Morgenposition er-
reicht hat.

Schon die frühe Christenheit hat Gott, den 
Dreieinigen, mit der Sonne verglichen. Die 
Sonnenscheibe, das ist Gott, der Vater, der 
Schöpfer. Die Strahlen, die von der Sonne 
ausgehen, das ist Gott, der Sohn, Christus. 
Und der Heilige Geist? Das ist die Wärme, 
die Wirkung, die wir unmittelbar spüren.

Sich dieser Sonne zuzuwenden, dazu lädt 
uns das Evangelium ein, wenn etwa Jesus 
von sich sagt:

"Ich bin das Licht der Welt, wer mir nach-
folgt, wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben."

Christus nachfolgen, dem Licht nachfolgen -
ich habe das bisher immer als eine Wander-
bewegung verstanden, ein Unterwegssein, 
ja irgendwie auch ein Hinterherlaufen.

Bis ich das über die Sonnenblumen las, die 
der Sonne folgen und sich doch nicht vom 
Platz bewegen.

Nachfolge Jesu muss also nicht unbedingt 
ein Wandern, ein Ortswechsel sein. Nachfol-
ge kann an meinem Standort passieren.

Was sich verändert, bin ich selbst. Viel-
leicht ist es auch so, dass wir in der Nach-
folge Christi unterschiedlich wachsen müs-
sen so wie die Sonnenblume, damit wir uns 
Christus entgegenstrecken können.

Und selbst in der Nacht, in den dunklen 
Stunden des Lebens wachsen wir weiter, da-
mit wir uns am Morgen von Christus, dem 
Licht, wecken lassen.

Ich wünsche Ihnen schöne Sommertage und 
grüße Sie herzlich,

Ihre Pastorin Anne Stucke
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Nelson-Mandela-Day

Am 18. Juli 2018 wäre Nelson Mandela, Süd-

afrikas erster schwarzer demokratisch ge-

wählter Staatspräsident, 100 Jahre alt ge-

worden. Zu seinem Gedenken gibt es seit 

2009 den Nelson-Mandela-Tag, an dem Men-

schen in Südafrika aufgefordert werden, 

„67 Minuten“ Gutes zu tun für die Gemein-

schaft. Denn Nelson Mandela hat 67 Jahre 

seines Lebens den Zielen einer humanen, 

gerechten und freien Gesellschaft in Süd-

afrika gewidmet. An diesem Tag ist also 

jede/r gefragt, 67 Minuten einen persönli-

chen Beitrag zu leisten und etwas für die 

Allgemeinheit zu tun.  

In Städten wie Kapstadt oder Johannesburg 

gab es bunte Veranstaltungen, wo berühmte

Leute wie Barack Obama oder Beyoncé in 

großen Stadien auftraten und Geld für die 

Nelson Mandela Stiftung erbeten wurde.

Auf kleinerer Ebene konnte aber 

auch geholfen werden, und zwar di-

rekt, gleich sichtbar, von Mensch für 

Mensch! So schrieb Nelly Mazibuko 

aus Emtshezi, einer Predigtstelle von 

Ephangweni, was sie und ihre Schüler

einer kleinen Schule in den Drakens-

bergen gemacht haben: z.B. einen 

Klassenraum gestrichen, Feuerholz 

gesägt für ältere Personen, die das 

nicht mehr selbst erledigen können. 

Sie haben kleine Päckchen mit Le-

bensmitteln verteilt sowie Hofstellen

und Gräber von Gras und Unkraut be-

freit. 

Natürlich hat sich auch Aletta Zulu 

aus Bethlehem an der Aktion betei-

ligt. Zusammen mit Gleichgesinnten 

hat sie, die Krankenschwester im Ru-

hestand, die Räume der Neugebore-

nen-Abteilung in ihrem ehemaligen 

Hospital gereinigt und so ihren Bei-

trag für eine bessere Gemeinschaft 

geleistet.

Am 19. August 2018, um 9.30 Uhr, 

feiern wir in der Ebstorfer Klosterkirche un-

seren diesjährigen Gottesdienst zur Partner-

schaft mit Ephangweni, Kirchenkreis Ondini 

in Südafrika.

Beate Tito
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Erntedankfest 2018
Am 7. Oktober feiern wir Erntedankfest

und eröffnen mit einem Festgottesdienst
mit Abendmahl in der Klosterkirche

- unter Mitwirkung des Posaunenchors -
und dem gemeinsamen Essen danach

unsere diesjährige Aktion

BROT FÜR DIE WELT.

Die Stadorfer Dorfgemeinschaft 
wird unsere Kirche

mit Erntegaben schmücken.
Nach dem Gottesdienst

wird zum gemeinsamen Suppe-Essen
im Gemeindehaus eingeladen.

Ebenso wird es
ein Kaffee- und Kuchenbuffet geben.

Der Weltladen Wichmannsburg wird wieder
Lebensmittel und Geschenkartikel aus fairem

Handel anbieten.

Die Kollekte im Gottesdienst
und alle anderen Spenden an diesem Tag

sind bestimmt für

BROT FÜR DIE WELT

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



As de Wind weiht – Landes- 
posaunenfest 2018 in Leer

Mit einem beschwingten Konzert der Lan-

desposaunenwarte wurden wir Bläserinnen 

und Bläser am Vorabend des Landesposau-

nenfestes in der Lutherkirche zu Leer be-

grüßt. Spätestens bei der Zugabe „An der 

Nordseeküste“ waren alle von der guten 

Stimmung in Ostfriesland angesteckt.

Die Serenade im Leeraner Hafen weckte Er-

innerungen an das Bundesposaunenfest in 

Dresden. Auf dem einen Ufer spielte der 

Landesjugendposaunenchor, gegenüber mu-

sizierten alle anderen etwa 1.000 Teilneh-

mer, die bis dahin schon angereist waren. 

„Der Mond ist aufgegangen“ schickte uns 

alle in die Nacht.

Der folgende Samstag begann mit dem Kur-

rende-Blasen an vielen Orten in der Stadt. 

Bei der offiziellen Eröffnungsveranstaltung 

gab es dann Grußworte und insbesondere 

Bläsermusik aus den unterschiedlichen 

Sprengeln der Hannoverschen Landeskirche:

Neben dem Niedersachsen-Lied erklangen 

beispielsweise aus dem Bezirk Göttingen Al-

phörner zur „Gipfel-Suite“ oder auch die 

Ostfriesland-Hymne zur Melodie von „Weißt 

du, wie viel Sternlein stehen“. Aus unserem

Sprengel Lüneburg durfte natürlich „Auf der

Lüneburger Heide“ nicht fehlen. 

Nach einem leckeren Mittagessen stand der 

Nachmittag im Zeichen von Konzertbesu-

chen, Teilnahme an Workshops oder auch 

Sightseeing.

Eine kurze Bläserprobe war angesetzt, um 

die mehr als 1.400 Bläserinnen und Bläser 

für den großen Abschluss-Gottesdienst musi-

kalisch auf einen gemeinsamen Weg zu brin-

gen, damit der Wind in die richtige Rich-

tung weht.

As de Wind weiht – in Leer konnten wir „Po-

saunenchorwind erster Güte“ erleben.

Die Ostfriesen haben ein wunderbares Fest 

organisiert und die Sonne lachte noch dazu.

Wir wissen noch nicht wann und wo, aber 

wir wollen beim nächsten Mal wieder dabei 

sein.

Eindrücke und einen kleinen Film gibt es 

unter www.landesposaunenfest.de.

Anja Meyer 
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Liebe Gemeinde, liebe 
Freunde unserer 
Kirchenmusik,

ich hoffe, Sie hatten eine angenehme Som-

mer- und Ferienzeit! Die Ferien liegen be-

reits hinter uns und unserer Chöre haben seit

dem 14. bzw 15. August wieder mit dem Pro-

ben begonnen.

Bis nach den Herbstferien (1.-12.10), in de-

nen dann wieder keine Chorproben stattfin-

den werden, steht noch einiges musikalisch 

an.

Die sommerlichen Abendmusiken gehen wei-

ter. Am Sonntag, den 26. August um 18 Uhr 

gibt es ein besonderes Orgelkonzert in unse-

rer Kirche. Der Künstler dürfte Ihnen allen 

noch als ehemaliger Kantor bekannt sein. An 

unserer Meyer-Orgel wird David Schollmeyer, 

jetzt Kantor an der Großen Kirche in Bremer-

haven, spielen. Er hat ein schmissiges Pro-

gramm mitgebracht! Unter dem Titel „Bach, 

Jazz & Beatles“ wird er Klassiker des alten 

Meisters vortragen, aber auch über Jazz-

Standarts improvisieren und Arrangements ei-

niger der bekanntesten Songs der Beatles 

schmettern. Lassen Sie sich das nicht entge-

hen. Eintritt ist frei.

Den Abschluss der Konzerte im Rahmen der 

Sommerlichen Abendmusiken bildet das Gos-

pel-Konzert unseres Chores „Heaven4U“.

Am Sonntag, den 16. September um 18 Uhr 

laden wir Sie herzlich ein, mit uns einen 

spätsommerlichen Gospelabend in der Kirche 

zu verbringen. Mit bekannten und unbekann-

ten Gospels auf deutsch und englisch, dieses 

Mal aber auch mit einem absoluten Klassiker 

aus dem Film „Sister Act“, „I will follow 

him“. Lassen Sie sich mitreißen! Eintritt ist 

frei.

Herzliche Einladung (auch zum selber Mitsin-

gen im Chor!)

Mitsingen können Sie auch nach wie vor in 

unserem Singkreis. Die Vorbereitungen für 

das Jahreskonzert am 4. November um 18 

Uhr laufen auf Hochtouren. Unter dem Titel 

„Wie der Hirsch schreit, nach frischem Was-

ser“ stehen verschiedene Psalmvertonungen, 

alle von Felix Mendelssohn Bartholdy, auf 

dem Programm. Begleitet werden wir dabei 

von einem Streichquartett, bestehend aus 

Musikern der Goldenen Tafel, sowie des Kam-

merorchesters Lüneburg und Orgel. Als Solis-

tin konnte ich wieder Melissa Wedekind (Han-

nover) gewinnen, die bereits beim Requiem 

von Fauré letztes Jahr eine großartige Leis-

tung gebracht hat.

Näheres zum Kartenvorverkauf wird in Kürze 

bekannt gegeben. Ich hoffe, wir begegnen 

uns bei der ein oder anderen Veranstaltung.
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Pastorin Susanne Hallwaß:

Mutterschutz – Elternzeit 
und Vertretung ab Anfang 
Oktober

Ab Anfang Oktober werde ich in Mutter-

schutz und anschließend in Elternzeit ge-

hen, da mein Mann und ich Mitte November 

unser zweites Kind erwarten. 

Ich freue mich sehr, dass Gerd-Peter Hoo-

gen, Pastor i.R. aus Wichmannsburg, in die-

ser Zeit wieder zur Verfügung steht und die 

Gottesdienste, die Amtshandlungen (Tau-

fen, Trauungen und Beerdigungen) und auch

die seelsorgerliche Begleitung für meine 

Pfarrstelle übernehmen wird. In Barum-Na-

tendorf wird Pastor Hoogen auch den Kon-

firmandenunterricht leiten. 

In Ebstorf wird der Konfirmandenunterricht 

von Pastor Thomas Wollrath fortgeführt 

werden. Pastor Wollrath wohnt in Ebstorf, 

war lange Zeit in Kirchweyhe/Westerweyhe 

Gemeindepastor und ist jetzt in der Berufs-

schule in Uelzen tätig.

Sowohl Herr Hoogen als auch Herr Wollrath 

haben mich von 2016-2017 in meiner letz-

ten Elternzeit vertreten. So konnten sie sich

mit den Gegebenheiten vor Ort bereits be-

kannt machen und sind sicher dem einen 

oder anderen von Ihnen auch vertraut. 

Ich bin dankbar, dass die Vertretung auf die-

se Weise geregelt werden konnte und so-

wohl Herr Hoogen als auch Herr Wollrath 

jetzt fortführen, was beim letzten Mal 

schon einen guten Anfang genommen hat!

Die Besuche bei runden Geburtstagen sowie

die Begleitung der Gruppen und Kreise sind 

in die Vertretung nicht eingeschlossen. 

Wünschen Sie hier einen Besuch oder ein 

Gespräch, wenden Sie sich bitte an das Kir-

chenbüro oder an Pastor Hoogen direkt.

Doch bis zur Vertretungszeit sehen wir uns 

hoffentlich noch im Gottesdienst, in einer 

Veranstaltung, auf der Straße oder beim 

Einkaufen. 
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In den Sommerferien eventuell 
andere Treffpunkte – bitte 
nachfragen!

„JuGo“ - Jugendgruppe für Jugendliche 
nach dem Konfirmandenunterricht 
Immer donnerstags, ab 18.00 Uhr
Kontakt: Hilde Holst (KV), Tel. 05822 / 2820

Mauritius-Spatzen
für Kinder ab 5 Jahren
Immer mittwochs 15-15.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

KiChoDus
für Kinder ab 8 Jahren
Immer mittwochs 16-16.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Posaunenchor
Immer freitags, 19.30 Uhr 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, Tel. 
05822 / 9970

Singkreis
Immer dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Gospelchor „Heaven4U“
Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Alkoholiker-Gesprächskreis 
und Selbsthilfegruppe 
Immer dienstags, 20.00 Uhr
Kontakt: Jörg Brandt 05822 / 959633

Ausländer-Frauen-Feierabend-Treff
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 18.30-20.00
Uhr: wieder am 13. September, 11. Oktober
Kontakt: Aida Hilmer, Tel. 05822 / 3098

Diakoniesprechstunde
mit Frau Klomfass nach Verabredung
Kontakt: Diakonisches Werk Uelzen, 
Hasenberg 2, Tel. über 0581/971895-0

Frauenkreis
Mittwochs 15.00 Uhr nach Absprache 
Kontakt: Pastorin Stucke, Tel. 05822 / 2511

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat um 19.30 Uhr 
in Ebstorf: am 15. August, 19. September, 
17. Oktober

Besuchsdienstkreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Marina Sitarek, Tel. 05822 / 3077

Südafrikakreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Beate Tito, Tel. 05822 / 2114

Mitarbeiterkreis Kindergottesdienst: 
Nach Verabredung
Kontakt: Katharina Much, 

Antje Schulze, Tel. 05822 / 
942686

Seniorenkreis in Linden, 
Schießhalle Linden
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr:   
am 3. September und 1. Oktober
Kontakt: I.Stegen, Tel. 05822 / 1218

..................................…

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in der
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf e.V. Kon-
takt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, Tel. 05822
/ 9970

Spendenkonten des Fördervereins:

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, 
IBAN: DE40 2585 0110 0004 0156 32 

Volksbank Uelzen-Salzwedel, 
IBAN: DE45 2586 2292 0100 6134 00

Konto der Kirchengemeinde für Überweisun-
gen und Spenden:

Kirchenkreisamt Uelzen
Stichwort „Kirchengemeinde Ebstorf“ 
IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66

Ebstorf



… with you!?
Singen

Gospel

Spaß

Kosten

Gib uns Deine Stimme!

Gospelchor St. Mauritius

Proben mittwochs

18:30 - 19:30 Uhr

im Gemeindehaus der

Klosterkirche Ebstorf

keine Voranmeldung nötig

Ev.-luth. 

Kirchengemeinde 

Ebstorf

Kantorin Annika Köllner

Telefon:

05806 – 4579902 

Mail:
annika.koellner@gmail.com
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Sommerkirche 2018

In diesem Jahr hat der erste gemeinsame 

Sommergottesdienst der Gemeinden Wrie-

del, Hanstedt I, Ebstorf und Barum-Naten-

dorf bei schönstem Wetter am 1. Juli in Eb-

storf stattgefunden. 

Nach dem Gottesdienst mit drei Taufen hat-

ten alle Gemeindemitglieder sowie auch die

Familien und Kinder von Kirche & Du die 

Möglichkeit, an einem gemeinsamen Essen 

teilzunehmen. Auf der Wiese vor Kirche und

Gemeindehaus wurden wieder, mit Hilfe der

Jugendgruppe und unserem Küster, Bierzelt-

garnituren aufgestellt und mit Tischdecken 

und Blumen hergerichtet. Aufgrund des gro-

ßen Zuspruchs mussten noch Tische und 

Stühle aus dem Gemeindehaus aufgestellt 

werden. 

Viele liebe Spender haben uns mit tollen Sa-

laten verwöhnt, zu denen es leckere Würst-

chen gab und später dann noch Kaffee und 

Butterkuchen. Ein herzlicher Dank an dieser

Stelle an alle fleißigen Helferinnen und Hel-

fer. Die Resonanz der fast 80 Teilnehmer 

war sehr gut.

Monika Buhr

Hallo liebe Kinder!

Wir hoffen ihr habt alle schöne Ferien ge-

habt und seid gut ins neue Kindergarten- 

bzw. Schuljahr gestartet. Auch wir haben 

das schöne Wetter genossen und wir planen 

bereits schon das Krippenspiel für Heilig 

Abend! Nicht mehr lange hin…

Bei unseren letzten Kirche & DU -Treffen 

ging es um Freundschaften und um „Mutig &

Stark“ sein. Wie hilft uns Gott vielleicht bei

solchen Dingen und was ist uns wichtig an 

unseren Freunden?!

Ein paar spannenden und lustige Stunden 

haben wir mit euch und diesen Themen ver-

bracht und wir würden uns freuen wenn ihr 

auch in Zukunft mit ganz viel Freude dabei 

seid.

Kirche & DU findet statt: am 1. Sonntag im 

Monat von 10 – 12 Uhr im Gemeindehaus!

Nächste Termine: 02.09. & 07.10.

Euer Kirche & DU Team freut sich auf alle 

Kindergartenkinder ab 4 Jahre und alle 

Schulkinder!

Katharina Much, Martina Dörnbrack, Mela-

nie Wengel, Florentina Lühr und Antje 

Schulze 
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Neuer Kirchenvorstand in 
Ebstorf eingeführt

Jetzt hat auch die Kirchengemeinde Ebstorf

den alten Kirchenvorstand verabschiedet 

und die bei der Kirchenvorstandswahl im 

März gewählten und restlichen berufenen 

Mitglieder eingeführt. 

Heidi Hesebeck wurde nach 18 Jahren ver-

abschiedet, in denen sie auch sechs Jahre 

den Vorsitz innehatte und vorher zwei Jahre

im Kirchenkreistag mitgearbeitet hat. Nach 

12 Jahren gaben jetzt auch Bernd Becker, 

Monika Buhr, Hilde Holst, Birgit von Melt-

zing und Carmen Stutzbach-Suhm ihr Amt 

auf. Carmen Stutzbach-Suhm hatte davon 

vier Jahre die Leitung übernommen. Nach 

sechs Jahren wurden Erhard Schäfer, Marina

Sitarek und Peter Utrata verabschiedet. 

"Es ist schön, dass sich genug neue Kirchen-

mitglieder gefunden haben, die sich ein-

bringen und das Gemeindeleben mit neuen 

Ideen gestalten mögen," zeigten sich die 

Pastorinnen Anne Stucke und Susanne Hall-

waß erfreut. 

Den Segen für künftige engagierte Arbeit 

erhielten Christine Bruns, Peter Elflein, Ga-

briele Gebhardt, Grazyna Lemmermann, 

Katharina Much, Bettina Sauk und Simon 

Schmedtmann. Ulrich Kohlmeyer bleibt dem

Gremium in dritter Amtszeit erhalten. 

Der alte Kirchenvorstand wünscht dem neu-

en Gremium eine glückliche Hand und viel 

Spaß bei der Arbeit. 

Monika Buhr

Vielen herzlichen Dank sendet Ihnen Ihre 

Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg! Bei 

der Kleider- und Schuhsammlung im Mai 

2018 kamen in Ihren Gemeinden insgesamt 

1.500 kg an Spenden zusammen. 

Kleidersammlung 
für Bethel

Abgabestelle: Kirche (Turm)
jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr durch die
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf
vom 3. bis 7. September 2018

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-
he, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln).
 Nicht in die Kleidersammlung gehö-
ren:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder 
stark beschädigte Kleidung
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schu-
he, Einzelschuhe, Gummistiefel,

12
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Wohl dem, der Lust hat am Gesetz des Herrn. Der ist wie

ein  Baum,  gepflanzt  an  den  Wasserbächen,  der  seine

Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine Blätter verwelken

nicht. Und was er macht, das gerät wohl. (Psalm 1) 

Wir trauern um unseren ehemaligen Kirchenvorsteher 

Horst Oelkers 

* 27. 5. 1959     † 9. 7. 2018 

der für uns unerwartet gestorben ist. 

18 Jahre lang (1994 - 2012) gehörte Horst Oelkers dem

Kirchenvorstand unserer Gemeinde an, bis zuletzt war

er Mitglied des Kirchenkreistages Uelzen. Mit großem

Engagement hat er sich für die ihm übertragenen Auf-

gaben eingesetzt, etwa als Delegierter des Kirchenvor-

stands im Friedhofsausschuss  der damaligen Samtge-

meinde Altes Amt Ebstorf. Wir haben Horst Oelkers als

Gesprächspartner sehr geschätzt. Mit seinen mitunter

auch kontroversen Diskussionsbeiträgen hat er die Sit-

zungen bereichert und belebt. 

Er hat maßgeblich an der Gründung des "Vereins zur

Förderung der Kirchenmusik e.V." mitgewirkt. 

Seine große Freude am Singen hat er viele Jahre im

Chor "Heaven4U" mit Begeisterung ausgeübt. 

Nach  seinem  Ausscheiden  aus  dem  Kirchenvorstand

blieb  Horst  Oelkers  dem  Lektorenkreis  unserer  Ge-

meinde verbunden. 

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit und wissen ihn in

Gottes Liebe geborgen. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Kirchenvorstand und Pfarramt 

der Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf 

Ebstorf, im Juli 2018 
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... in jeder unserer Kirchen anders 

und darum besonders:

Am 19. August um 11.00 Uhr in Natendorf

FAMILIENGOTTESDIENST „ICH BIN EIN SEGEN“

Auch am 19. August, aber um 9.30 Uhr, in Ebstorf

PARTNERSCHAFTS-GOTTESDIENST
mit NOMVUJO HLONGWANE, 

einem Gast aus unserer Partnergemeinde im Kirchenkreis Ondini

Am 9. September um 9.30 Uhr in Ebstorf

GOTTESDIENST ZUM BLÄSERSONNTAG,
anschließend bleibt die Kirche 

zum TAG DES OFFENEN DENKMALS bis 17 Uhr geöffnet

Am 23. September um 17.00 Uhr in Barum

KONZERT-ANDACHT
zum Jubiläum „10 Jahre Kirchenmusik mit Andrea Kamionka“

Unsere Gottesdienste
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Unsere Gottesdienste

Sonntag /
Festtag

Ebstorf
09.30 Uhr

Barum 
11.00 Uhr

Natendorf
11.00 Uhr

12. So. nach
Trinitatis

19. August

Partnerschafts-Gottesdienst 
(Pn. Stucke)

Familien-
Gottesdienst

13. So. nach
Trinitatis

26. August

Gottesdienst
(Pn. Dr. Julia Koll)

Gottesdienst

14. So nach
Trinitatis

2. September

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pn. Stucke)

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

15. So nach
Trinitatis

9. September

Gottesdienst zum Bläsersonntag 
mit Taufen

(Pn. Stucke / Posaunenchor)

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

16. So nach
Trinitatis

16. September

Gottesdienst
(P. Meldau)

17. So nach
Trinitatis

23. September

Gottesdienst
(Pn. Hallwaß)

17.00 Uhr
Andacht mit dem
Jubiläum von Frau

Kamionka

18. So nach
Trinitatis

30. September

Gottesdienst
(Pn. Stucke )

Erntedankfest
7. Oktober

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pn. Stucke / Posaunenchor)

Gottesdienst mit
Abendmahl
(P. Hoogen)

20. So nach
Trinitatis

14. Oktober

Gottesdienst mit Taufen
(Pn. Stucke)

21. So nach
Trinitatis

21. Oktober

Gottesdienst
(P. Hoogen)

Gottesdienst mit
Taufe

(P. Hoogen)



Ich bin ein Segen
Unter diesem Motto steht unser Familien-

gottesdienst am Sonntag, den 19. August 

2018 um 11 Uhr in der Natendorfer Kirche.

In einer Zeit, in der es viel um leistungsori-

entiertes Denken und Handeln geht und wo 

Erfolg wichtiger ist, als das eigene ICH, ha-

ben wir uns gedacht, den Blick mal wieder 

auf den Menschen zu lenken.

Denn man sollte niemals vergessen: Auch 

ich bin ein Segen. Auch in mir steckt was 

Gutes und ich bin gewollt, so wie ich bin. 

Gott ist bei mir, und er hat mich lieb. Er 

schenkt mir seinen Segen.

Bei diesem Gottesdienst wird auch die klei-

ne Schnecke beginnen, an sich zu zweifeln 

und das Urteil anderer ernst und wichtig zu 

nehmen.

Ist auch sie ein Segen? Diese und weitere 

spannende Fragen wollen wir an diesem 

Sonntag klären.

Alle, von groß bis ganz klein, sind ganz 

herzlich eingeladen diesen Gottesdienst mit

uns zu feiern.

Wir freuen uns auf euch. Euer FaGo-Team 
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               Orgelprospekt in Barum

Es ist wichtig, Träume zu haben, die groß 

genug sind, dass man sie nicht aus den Au-

gen verliert, während man sie verfolgt.

Oskar Wilde zugeschrieben

KONZERT-ANDACHT

23.09.2018, 17:00 Uhr, 
Barum

Eingerahmt wird die „Missa á tre“ von den 

Gemeindeliedern, die im open air Gottes-

dienst am 29.06.2008 von Chor vorgetragen 

wurden sowie zwei Werken mit Orgelbeglei-

tung: Laudate dominum (Lobet den Herrn, 

Psalm 117) von Christopher Tambling und 

„Verleih uns Frieden“ von Felix Mendels-

sohn – Bartholdy. Orgelmusik, Lesungen und 

Gebet runden die KONZERT-ANDACHT ab.

Seien Sie uns willkommen!
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Goldene und Diamantene 
Konfirmation in Barum 
und Natendorf

Erinnern Sie sich noch an den Tag Ihrer Kon-

firmation, damals vor gut 50 oder 60 Jahren

in Barum bzw. Natendorf; an Ihre Konfir-

mandengruppe, Ihren Pastor und all die Er-

eignisse, die mit diesem Fest verbunden 

waren? 

In einem Abendmahlsgottesdienst wollen 

wir uns an Ihr damaliges Bekenntnis erin-

nern und uns den Zuspruch Gottes, Sie mit 

seinem Segen zu begleiten, in Erinnerung 

rufen: am Sonntag, den 16. September um 

11.00 Uhr in der Kirche in Barum und am 

Sonntag, den 30. September um 11.00 Uhr 

in der Kirche in Natendorf.

Anschließend besteht die Möglichkeit, beim 

Mittagessen in Hohenbünstorf miteinander 

ins Gespräch zu kommen und sich über so 

manches Erlebnis auszutauschen. 

Wenn Sie 1957/58 oder 1967/68 in Barum 

oder Natendorf konfirmiert worden sind und

noch nicht angeschrieben wurden, so mel-

den Sie sich bitte im Kirchenbüro Barum-

Natendorf. Um Anmeldung zur Goldenen 

und Diamantenen Konfirmation wird gebe-

ten. 

Erntedankfest in Barum-
Natendorf 

„Drum dankt ihm dankt, drum dankt ihm 

dankt….“

Am Sonntag, den 7. Oktober 2018 feiern wir

mit einem Abendmahlsgottesdienst um 

11.00 Uhr das Erntedankfest in der Naten-

dorfer Kirche. Der Kirchenchor Barum-Na-

tendorf unter der Leitung von Andrea Kami-

onka wird diesen Gottes-

dienst festlich gestalten.

Im Anschluss an den Got-

tesdienst laden wir im Ge-

meindehaus zum gemütli-

chen Beisammensein und 

Mittagessen ein. Sie sind 

uns sehr willkommen!
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Spenden für die Orgel in 
Natendorf und das 
Gemeindehaus in Barum!

Einen ganz herzlichen Dank, allen die auf 

unseren Spendenaufruf Mitte Juni 2018 re-

agiert haben und für die Orgel in Naten-

dorf, das Gemeindehaus in Barum oder für 

das Projekt, das am nötigsten ist, gespen-

det haben. Für die Orgel in Natendorf ka-

men auf diese Weise 810,00€ zusammen; 

für das Gemeindehaus in Barum 555,00€ 

und für das Projekt, das am nötigsten ist, 

wurden 754,00 € gespendet. Insgesamt kam 

somit ein Betrag von 2110,00 € zusammen 

(Stand: 15.07.2018). 

Außerdem sind wir froh, dass Ihnen der Er-

halt des Gemeindehauses in Barum ebenso 

am Herzen liegt wie uns.

Auch im Namen des Kirchenvorstandes dan-

ke ich Ihnen von ganzem Herzen, 

Ihre Pastorin Susanne Hallwaß

Über weitere Spenden würden wir uns freu-

en

Spendenkonto: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barum-Natendorf

IBAN:  DE13258501100000008466

BIC: NOLADE21UEL

(Spk. Uelzen-Lüchow-DAN) 

Stichwort:  „Orgel Natendorf“ 

        oder: „Gemeindehaus Barum“

oder Ihre Spende wird für das Projekt 

eingesetzt, das es am nötigsten hat.

Kleidersammlung für 
Bethel

vom 3. September bis 8. September 
2018

Abgabestelle:

Gewölbekeller Gemeindehaus
Kirchgasse 6
29576 Barum
zu den Bürozeiten

 Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-

he, Handtaschen, Plüschtiere und Federbet-

ten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte 

paarweise bündeln).

 Nicht in die Kleidersammlung gehö-

ren:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder 

stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 

Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzel-

schuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 

und Elektrogeräte.
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Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein.

(Jesaja 43,1)

Wir gedenken der am 26.6.2018 verstorbenen 
ehemaligen Kirchenvorsteherin

Helga  Dreyer

Frau Dreyer war in den Jahren 1982-1994 
Kirchenvorsteherin in Natendorf. 
Wir danken für ihren unermüdlichen, 
ehrenamtlichen Einsatz. 
Sie hat durch ihre objektive Art 
sehr zum Zusammenwachsen 
unserer Kirchengemeinde 
Barum-Natendorf beigetragen.

Wir geben sie in Gottes Hand.

Der Kirchenvorstand
Barum - Natendorf
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Reisebericht
über die Fahrt
auf Luthers
Spuren im Jahr
danach

Am 21.06.18 war es endlich

soweit, 32 Interessierte aus

Barum-Natendorf und Eb-

storf mit Gästen aus Him-

bergen, Altenmedingen und

Uelzen machten sich erwar-

tungsvoll auf den Weg …

… nach Magdeburg … und

Kemberg … und Wittenberg

… und Torgau … und Eisle-

ben … und Mansfeld … und

Wörlitz …

Als wir aufbrachen, waren 
wir „Einzel-Reisende“, mit

jedem Tag wurde man ver-

trauter, und die Gespräche

hörten überhaupt nicht auf.

4 Tage und soooooooo viel

erlebt!

Wir haben miteinander Tex-

te gelesen, gesungen, zuge-

hört und gebetet. Wir

bedanken uns bei Andrea

Kamionka für ihre inhaltli-

che Vorbereitung. 

Den ganzen Bericht finden

Sie im Internet unter

www.barum-natendorf.wir-e.de

Gisela Jenckel-Paulini 
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Den 7. - 9.September 2018 sollten sich 

Freunde der Gospelmusik unbedingt vor-

merken & freihalten!

Dann findet in Uelzen das Norddeutsche 

Gospelchortreffen statt, das in diesem Jahr 

sein zehntes Jubiläum feiert.

Bereits das erste Treffen dieser Art, das 

1999 ebenfalls in Uelzen stattfand, sorgte 

für so große Begeisterung, dass in der Folge

viele neue Chöre gegründet wurden.

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“ 

Dieser Gedanke, der damals aufkam, beflü-

gelt seitdem alle nachfolgenden Treffen. 

Die Musik und der Spaß am gemeinsamen 

Singen bringt die Chöre zusammen und baut

Brücken - auch zu den Menschen außerhalb 

der Kirchen.

Zum diesjährigen Gospelchortreffen werden

ungefähr 500 Sängerinnen und Sänger aus 

dem gesamten norddeutschen Raum erwar-

tet.

Schon am Freitag Abend werden Auftakt-

Konzerte einige Kirchen im Landkreis Uel-

zen in eine glanzvolle Stimmung tauchen.

Der Samstag beginnt bereits am frühen Vor-

mittag mit einer dreiteiligen Konzert-Staf-

fel, die sich am Mittag und Nachmittag fort-

setzen wird.

Beim Abschluss-Konzert mit Gospelband 

werden sich alle Stimmen zum Mass-Choir 

vereinigen und für ein Klangerlebnis sorgen,

das sprichwörtlich unter die Haut gehen 

wird. Weitere Beiträge der Teilnehmer wer-

den das Konzert zusätzlich bereichern.

Am Sonntag wird die „gute Nachricht“ - 

denn das bedeutet "Gospel" - zusätzlich 

noch in einigen Gospel-Gottesdiensten in 

und um Uelzen verkündet werden.

Lassen Sie sich verzaubern!

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei!
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Führungen durch das
Kloster und die
Klosterkirche

Dienstag bis Samstag
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertags
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ausstellung in der
Propsteihalle

BILDER

Arbeiten von Klas Tilly

Eröffnung: 17. August 2018 

„Gottes
(Mittwochs-)Geschichten“

im Konventssaal
mit Propst i.R. Jürgen Schinke

nach der Sommerpause
wieder am

Mittwoch, 5. September, 18 Uhr

Jesus redet in Gleichnissen:
Die kostbare Perle, der Schatz im Acker 
(Matthäusevangelium 13)

Mittwoch, 3. Oktober
(Tag der deutschen 
Einheit), 18 Uhr

Jesus betet: „… dass sie alle 
eins sind“ (Johannes- 
evangelium 17)
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In Ebstorf:

Anne Stucke, Pastorin, Kirchplatz 4, Tel.: 
05822 / 2511 (Bezirk I)

Susanne Hallwaß, Pastorin, Kirchgasse 3, 
Barum, Tel. 05806 / 245 (Bezirk 
II), E-Mail: 
susanne.hallwass@evlka.de , ab 
1.10.18 in Mutterschutz/Eltern-
zeit

Volker Meldau, Pastor, Tel. 04171 / 604923,
Mobil: 0151 / 50721976 (Alten-
heimseelsorge)

Annika Köllner, Kantorin, Twiete 1, 29576 
Barum, Tel. 05806 / 4579902, E-
Mail: 
annika.koellner@googlemail.com

Vitalij Kesner, Küster, Am Feldrain 41, Tel.:
941065, Mobil: 0170/3417730

Sabine Schartner / 

Daniela Klemt, Pfarramtssekretärinnen, 
Kirchplatz 3, Tel.: 05822 / 3987; 
Fax: 05822 / 3917, E-mail: KG.Eb-
storf@evlka.de

Kirchenbüro Kirchplatz 3,

             Mi und Fr 10.30 - 12.00,

             Do 15.30 - 18.30 Uhr,

             Mo und Di geschlossen

In Barum-Natendorf:
Gisela Jenckel-Paulini, Vorsitzende des  

Kirchenvorstandes, Tel. 05806 691

Susanne Hallwaß, Pastorin, Kirchgasse 3, 

Barum, Tel. 05806 / 245, ab 
01.10.18: 

Mareike Koenecke, Pfarramtssekretärin, 
Kirchgasse 6, Tel. 05806 / 245; 
Fax: 05806 / 980773; E-Mail: 
KG.Barum-Natendorf@evlka.de

Kirchenbüro Barum-Natendorf, Di und Do 
9-11 Uhr: 

Birgit Matutt, Küsterin in Barum, Tel.  
05806 / 980999

Rosemarie Knorr, Küsterin in Natendorf, 
Tel. 05806 / 335

                               
Gisela Jenckel-Paulini (s.o.)

Internet: www.barum-natendorf.wir-e.de

Im Kirchenkreis:
Propstei Uelzen

Tel. 0581 / 5116

Diakonisches Werk Uelzen

Tel. 0581 / 971895-0

Kirchenkreisjugenddienst

Kirchenkreisjugendwarte Rüdiger

Sawatzki und Tobias Schneider

Tel. 0581 / 97369907

Telefonseelsorge (kostenlos)

Tel. 0800 / 111 0 111

Evangelische Familienbildungsstätte

Uelzen Tel. 0581 / 979910

... oder über ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

in Ihrer Nachbarschaft.
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Aus Ebstorf beim Landesposaunentag (v. links)
Friedhelm v. Hörsten, Kerstin Arfmann, Simon Mey-

er, Verena Carstens, Anja Meyer, Johann Meyer Jubiläumskonfirmation am 27. Mai in Ebstorf
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Gemeindefahrt auf Luthers Spuren: der mo-
derne Taufbrunnen in der St. Petri-Kirche
Eisleben. - In dieser Kirche wurde Martin

Luther am 11. November 1483 getauft.

ab 5 Jahren (Mauritius-Spatzen)
ab 8 Jahren (KiChoDus)

wir singen wieder ab dem 15. August 

2018
15 Uhr (Mauritius-Spatzen)
16 Uhr (KiChoDus)
je 45 Minuten

im Gemeindehaus der Klosterkirche 
Ebstorf
keine Voranmeldung nötig

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf

Kantorin Annika Köllner
Tel. 05806 - 4579902
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